
Lkw-Unfall  auf  der  A1:  ein
Leichtverletzter,  hohe
Schaden  und  viele  Handy-
Verstöße
Zwei stark beschädigte Lkw, ein leichtverletzter Lkw-Fahrer
und kilometerlanger Stau sind die Bilanz eines Verkehrsunfalls
von Donnerstagmittag um 12:01 Uhr bei Unna auf der A1 Richtung
Bremen.

Den  ersten  Ermittlungen  zur  Folge,  übersah  der  49-jährige
Fahrer eines Sattelzuges aus Warendorf den vor ihm zum Stehen
gekommenen Lkw aus Tschechien. Hierdurch prallte er frontal
auf das Heck dieses Lkw. Durch die Wucht des Aufpralls klappte
das Führerhaus der Sattelzugmaschine so weit nach vorne, dass
es auf der Fahrbahn zum Liegen kam und somit komplett zerstört
wurde. Der 49-Jährige konnte sich selbst befreien und wurde
mit einem Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht. Der Lkw
des anderen Unfallbeteiligten wurde am Heck vergleichsweise
leicht beschädigt. Den Sachschaden schätzt die Polizei auf
circa 110.000 Euro.

Obwohl durchgängig ein Fahrstreifen frei war, betrug die Länge
des Rückstaus vorübergehend bis zu zehn Kilometer Länge.

Mehrere „Handyverstöße“ im einstelligen Bereich durch Gaffer,
wurden durch die Einsatzkräfte auf beiden Richtungsfahrbahnen
festgestellt  und  dokumentiert.  Die  entsprechenden
Verkehrsteilnehmer  müssen  nun  mit  einer
Ordnungswidrigkeitenanzeige  rechnen.
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Projektwoche an der Gerhart-
Hauptmann-Schule  zum  Thema
Südamerika
An der Gerhart-Hauptmann-Schule findet vom 27. März bis 31.
März eine Projektwoche zum Thema Südamerika statt. Die Klassen
beschäftigen  sich  mit  Themen  wie  zum  Beispiel  Tierwelt,
Schokolade,  Handarbeiten  oder  Musik.  Außerdem  nehmen  alle
Klassen an einem Workshop „Erlebnis-Trommeln“ mit Uwe Pfauch
teil.

Dank  der  finanziellen  Unterstützung  des  Fördervereins  der
Gerhart-Hauptmann-Schule ist es  gelungen, den Kindern das
Erlebnis des Trommelns zu ermöglichen. Uwe Pfauch bietet in
seinem  Programm  das  Trommeln  auf  dem  Cajon,  einem  aus
Südamerika  stammenden  Instrument,  an.  Neben  dem  Spaß  am
Musizieren  stehen  dabei  auch  die  Förderung  des
Selbstbewusstseins und der Kreativität sowie die Stärkung der
Klassengemeinschaft im Vordergrund. Von Montag bis Donnerstag
erlernen die Kinder die wichtigsten Grooves auf dem Cajon. Am
Freitag findet die Generalprobe für den Auftritt am Nachmittag
statt.

Zum Abschluss der Projektwoche findet am Freitag, 31. März,
von  14.30  bis  ca.  17.00  Uhr  die  Präsentation  der
Projektergebnisse  statt.  Um  14.30  Uhr  werden  in  der
Dreifachhalle  am  Friedrichsberg  die  Kinder  den  Eltern  und
Besuchern zeigen, was sie bei den Work-Shops mit Uwe Pfauch
gelernt haben. Alle Klassen tragen unter der Leitung von Uwe
Pfauch  ihr  Gelerntes  bei  einem  Konzert  den  Eltern  und
Besuchern  vor.

Anschließend  können  die  Besucher  weitere  Ergebnisse  der
Projektwoche im Schulgebäude in Augenschein nehmen. Damit sie 
auch Gelegenheit zum Plausch und zur Stärkung haben, stehen
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eine Cafeteria mit Kaffee, Torte, Kuchen, ein Grillstand mit
Würstchen,  ein  Stand  mit  türkischen  Spezialitäten  und  ein
Getränkestand  bereit.  Für  das  leibliche  Wohl  aller  ist
somit gesorgt

Märchenzeit  im  Balu  fällt
wegen Krankheit aus
Die für den morgigen Freitag, 24. März, geplante „Märchenzeit“
im Kinder- und Jugendhaus „Balu“ muss krankheitsbedingt leider
ausfallen. Die Kooperationsveranstaltung zwischen dem Balu und
der Jugendkunstschule im Rahmen des Kulturrucksacks soll nach
den Osterferien nachgeholt werden. Ein genauer Termin steht
noch nicht fest, wird aber rechtzeitig bekannt gegeben.

Gleißend  wie  Gold  –  Bronze
gießen für Erwachsene auf der
Ökologiestation
Bronze glänzt wie Gold, dient als Schmuck, daraus entstehen
Kunstwerke  und  auch  Gebrauchsgegenstände.  In  diesem
zweitägigen Workshop stellen die Teilnehmer aus Wachs oder
Speckstein  ein  Modell  her,  betten  es  ein  in  Formsand  und
gießen es in Bronze aus.

Der Schmelzofen wird von den Teilnehmern aus Lehm errichtet
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und mit Kokskohle betrieben. Die nötige Temperatur von über
1000  Grad  erzeugt  ein  Gebläse,  damit  sich  die  Teilnehmer
vollständig der Herstellung der Modelle und dem Einbetten der
Formen widmen können.

Die fertigen Bronzen werden gefeilt, geschmirgelt und poliert.
Die Teilnehmer können ihre gefertigten Bronzen mit nach Hause
nehmen.

Der Workshop ist auch für Familien mit Kindern ab 13 Jahre und
Experten  geeignet.  Er  findet  am  Wochenende,  Sa/So  29.-30.
April in der Zeit von jeweils 10.00 – 16.00 Uhr auf dem
Gelände der Ökologiestation statt. Geleitet wird der Kurs von
dem Museumspädagogen Olaf Fabian-Knöppges. Die Kosten betragen
pro  Person  90  Euro.  Maximal  können  12  Personen  an  dem
Bronzeworkshop  teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Anmeldungen  ab  sofort  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.

Frühjahrskirmes  lockt  mit
neuen  Attraktionen  auf  den
Stadtmarkt
Von Freitag, 31. März, bis Montag, 3. April, geht es wieder
rund  auf  dem  Bergkamener  Stadtmarkt.  Die  Frühjahrskirmes
bietet dann täglich von 14:00 bis 22:00 Uhr Spaß für die ganze
Familie.
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Neben  den  Klassikern  der
Fahrgeschäfte  wie  Musikexpress,
Autoscooter,  Double-Jump  und
Kinderfahrgeschäften wird in diesem
Jahr  erstmals  das  Spiegellabyrinth
„Crystals-City“  in  Bergkamen
aufbauen.  Zudem  locken  einige
typische  Leckereien  und  weitere

Schaugeschäfte die Besucherinnen und Besucher auf den Platz.

Traditionell wird am Montag die Kirmes mit dem Familientag
abgeschlossen, an dem ganztägig mit vergünstigten Fahrten und
Preisen geworben wird.

Da mit dem Aufbau der Fahrgeschäfte für die Frühjahrskirmes
schon ab Montag, 27. März, begonnen wird, kommt es zu einer
örtlichen Verlegung des Donnerstags-Wochenmarktes am 30. März.
Der Wochenmarkt wird auf der Ebertstraße vom Kreuzungsbereich
Parkstraße  bis  zur  Präsidentenstraße  und  auf  der
Präsidentenstraße von der Ebertstraße bis zum Kreuzungsbereich
Leibniz-/Keplerstraße abgehalten.

Des Weiteren wird die Hochstraße von der Präsidentenstraße bis
zur Augustastraße mit in den Wochenmarkt einbezogen. Diese
Straßenzüge  sind  an  dem  betroffenen  Donnerstag  für  den
Individual- sowie für den Anlieferverkehr von 5:00 bis 15:00
Uhr gesperrt.

Noch  Plätze  frei  im  Kurs
„Musikmäuse“ im Familientreff
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im Pestalozzihaus
Die Musikschule bietet einen Kurs „Musikmäuse“ für die ganz Kleinen
an, in dem noch Plätze frei sind. Der Kurs findet mittwochs um 14.45
Uhr statt und ist geeignet für Kinder im Alter von 1 ½  bis 3 Jahren
mit  ihren  Familien.  Singen,  Musik  hören,  Tanz,  elementares
Instrumentalspiel,  Übungen  für  Rhythmus,  Bewegung  und  Wahrnehmung
füllen wöchentlich 45 abwechslungsreiche Minuten.

Die  Gruppe  findet  statt  im  Familientreff  im  Pestalozzihaus,
Pestalozzistr. 6, Bergkamen-Mitte. Dozentin ist Claudia Lahaye. Im
April  (mit  Ausnahme  der  Osterferien)  besteht  die  Möglichkeit  zum
Schnuppern (Termine: 5.4./26.4.), ab Mai 2017 ist dann der Einstieg
möglich.

Weitere  Informationen  und  Anmeldeunterlagen  erhalten  Sie  an  der
Musikschule  Bergkamen,  Tel.  02306/307730.  Das  Kursentgelt  beträgt
monatlich  13,50  €  für  ein  Kind  mit  Begleitperson.  Der  Kurs  ist
trimesterweise buchbar.

 

Weltmusik  in  der  Marina:
Traditionelle Hochzeitslieder
und Tänze aus Tadschikistan
Am Montag, 15. Mai, 20.00 Uhr, ist das Badakhshan Ensemble aus
Tadschikistan zu Gast in der Marina Rünthe!
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Das Badakhshan Ensemble aus Tadschikistan.

Das Badakhshan Ensemble hat sich nach der Bergregion benannt
die poetisch und in persischer Sprache bekannt ist als Bam-i
Dunya, dem ‚Dach der Welt‘. Es ist die am dünnsten besiedelste
östliche  Region  Tadjikistans,  die  bis  an  den  Nordosten
Afghanistans  reicht.  Dort  eingebettet  in  eine  Reihe  von
Flusstälern, die aus dem Pamir-Gebirge kommen, liegen Dutzende
von kleinen Siedlungen, die eine lebendige Tradition eines
hingebungsvollen  Gesangs  pflegen  und  besinnliche
Instrumentalmusik  und  Tanz  kultiviert  haben.

Badakhshani  Musik  und  Tanz  stellen  eine  besondere  und
eigenständige kulturelle Praxis in Zentralasien dar, die durch
die Geographie, Geschichte, Sprache und Religion geprägt sind.
Im tadjikischen Badakhshan sind die majestätischen Pamir Höhen
nur geringfügig niedriger als im Himalaya. Eine Folge der
kulturellen Isolation ist die Erhaltung der sogenannten Pamiri
Sprachen. Sie gehören zur östlichen iranischen Sprachfamilie
und werden nicht in literarischen Formen verwendet.

Das Badakhshan Ensemble war die Idee von Soheba Davlatshoeva,
einer jungen und aktiven Sängerin und Tänzerin, die in einer
kleinen Stadt am Ghund Fluss aufgewachsen ist. Das Repertoire
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des  Badakhshan  Ensemble  umfasst  eine  Vielzahl  von
musikalischen Stilen und Genres, und jeder entspricht einer
der Rollen, die das Ensemble in der Gemeinschaft erfüllt. Die
typischste  dieser  Rollen  ist  es,  für  die  Musik  auf
Hochzeitfesten zu sorgen. Eine weitere Bedeutung haben die
andächtigen  Lieder,  die  bei  einer  Vielzahl  von  Ritualen
aufgeführt werden. Dazu gehören nächtliche Versammlungen nach
dem Tod eines Dorfmitglieds, Gebetstreffen und Feiern, Nowruz
(traditionelles Neujahr) und Ramadan. Die meisten Bewohner in
Badakhshan sind Ismaili Schiiten.

 

Sohiba Davlatshoeva – Gesang, Daf, Tanz

Aqnazar Alovatov – Gesang, Pamiri Rubab

Mukhtor Muborakadamov – Pamiri Setar

Khushbakht  Niyozov  –  Afghanische  Rubab,
Daf                            

Tickets  für  das  Konzert  sind  zum  Preis  von  5,00  Euro
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse!

Weitere Infos unter www.klangkosmos-nrw.de

SPD-Diskussionsveranstaltung
„NeueChancen  schaffen  –  Die
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beste Bildung für alle“
Über neue Akzente in der Bildungspolitik diskutiert die SPD-
Bundestagsfraktion am Freitag, 31. März, um 18 Uhr im TÜV NORD
College GmbH am Kleiweg in Weddinghofen. Zu der Veranstaltung
lädt der heimische SPD-Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek
als  Bildungsexperte  seiner  Fraktion  zusammen  mit  dem
stellvertretenden  SPD-Fraktionsvorsitzenden  im  Bundestag
Hubertus Heil ein.

Im  Rahmen  einer  zweijährigen  Projektarbeit  hat  die  SPD-
Bundestagsfraktion versucht, dazu Antworten zu entwickeln. Die
Ergebnisse wollen die Bundestagsabgeordneten mit Experten aus
der Praxis diskutieren, bevor das Regierungsprogramm der SPD
verabschiedet wird. Zu den Forderungen gehören unter anderem
der  Ausbau  kostenfreier  Kitas  bei  hoher  Qualität,  eine
verbesserte  Wertschätzung  für  berufliche  Bildung  und  eine
grundlegende Reform der Aus- und Weiterbildungsfinanzierung.

Trotz vieler Fortschritte im Bildungssystem bleibt allerdings
ein wesentliches Grundproblem bestehen. Studien belegen, dass
die Chancengleichheit in Deutschlands Schulen sich nur langsam
verbessert. Noch immer ist die soziale Herkunft viel zu oft
entscheidend  über  den  Bildungserfolg  eines  Kindes.
Investitionen in Bildung sind Investitionen in die Zukunft.
Doch wie wird Chancengleichheit und Bildungserfolg unter neuen
Voraussetzungen gewährleistet und wie muss das Bildungssystem
sich verändern?

Als Podiumsgäste werden erwartet

– Dorothea Schäfer (Vorsitzende der Gewerkschaft für Erziehung
und Wissenschaft NRW) und

–  Roman  Rüdiger  (Sprecher  des  Bundesverbandes  innovativer
Bildungsprogramme).

Moderiert wird die Veranstaltung von Simone Niewerth (Radio
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LippeWelle Hamm).

Termin: Freitag, 31. März 2017, 18:00 bis 20:00 Uhr

Ort: TÜV NORD College GmbH

Kleiweg 10, Bergkamen

Erfolgreiches
Frühjahrsschwimmfest  der
Wasserfreunde

Am vergangenen Sonntag richteten die Wasserfreunde TuRa
Bergkamen sehr erfolgreich ihr 37. Frühjahrsschwimmfest aus.

Neben den Wasserfreunden nahmen noch die Vereine PSV Bork 1945
e.V., Schwimmverein Kamen 1891, SG Dortmund, SG Lünen, SG
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Sendenhorst, SSC Hörde 54/58 e.V., SV GS Altenberge e.V.,
Teutonia Lippstadt, TuS Sundern, TV Werne 03 Wasserfreunde und
Waspo Herringen an der gelungenen Veranstaltung teil.

Gemeinsam  lieferten  sich  die  Schwimmerinnen  und  Schwimmer
spannende Wettkämpfe um Gold-, Silber- und Bronzemedaillen,
die  begehrten  Jahrgangspokale  in  der  Dreikampfwertung  und
natürlich die Staffelpokale.

Die 44 TuRaner durften sich über acht Jahrgangspokale, 83
Medaillen, 91 persönliche Bestzeiten und zwei Staffelpokale
freuen.  Auch  die  Trainer  der  Wasserfreunde  waren  mit  den
Leistungen ihrer Schwimmer wieder einmal sehr zufrieden.

Einen  Jahrgangspokal  für  ihre  drei  punktbesten  Strecken
bekamen  Marco  Steube  (Jg.2003)  für  seine  Siege  über  100m
Lagen, 100m Brust und 100m Freistil, zudem gewann Marco über
100m Rücken und 100m Schmetterling; Yannick Wallny (Jg.2000)
für seine Siege über 100m Lagen, 100m Brust und 100m Freistil,
zudem  gewann  auch  Yannick  über  100m  Rücken  und  100m
Schmetterling; Alexander Mengin (Jg.2006) für seine Siege über
100m  Lagen,  50m  Rücken  und  50m  Freistil,  zudem  gewann
Alexander über 50m Schmetterling und wurde Zweiter über 50m
Brust; Victoria Reimann (Jg.2004) für ihre Siege über 100m
Lagen, 100m Brust und 100m Freistil, zudem gewann Victoria
über 100m Rücken und wurde über 100m Schmetterling Zweite;
Felix Wieczorek (Jg.2002) für seine Siege über 100m Lagen,
100m Rücken und 100m Freistil, zudem gewann Felix über 100m
Brust und wurde Zweiter über 100m Schmetterling; Ann-Kathrin
Teeke (Jg.2000) für ihre Siege über 100m Lagen, 100m Rücken
und ihren zweiten Platz über 100m Freistil, zudem gewann Ann-
Kathrin über 100m Schmetterling und wurde Zweite über 100m
Brust; Lisa Weber (Jg.2002) für ihre Siege über 100m Lagen,
100m Brust und 100m Freistil und Piet Weppler (Jg.2008) für
seinen Sieg über 100m Lagen, seinen zweiten Platz über 50m
Brust und seinen achten Platz über 50m Rücken.



Weitere Medaillen erschwammen sich Maximilian Weiß (Jg.2002)
mit Gold über 100m Lagen, 100m Schmetterling und 100m Freistil
sowie Silber über 100m Rücken und 100m Brust; Saskia Nicolei
(Jg.2003) mit Gold über 100m Schmetterling, Silber über 100m
Rücken und 100m Brust sowie Bronze über 100m Lagen und 100m
Freistil; Lisa-Marie Kardatzki (Jg.2001) mit Gold über 100m
Rücken und Silber über 100m Lagen, 100m Schmetterling, 100m
Brust und 100m Freistil; Richard Zeiser (Jg.2006) mit Gold
über 50m Brust, Silber über 100m Lagen und 50m Schmetterling
sowie Bronze Über 50m Rücken und 50m Freistil; Carina Blank
(Jg.2002) mit Gold über 100m Schmetterling, Silber über 100m
Rücken  sowie  Bronze  über  100m  Lagen,  100m  Brust  und  100m
Freistil;  Emma  Schmucker  (Jg.2008)  mit  Gold  über  50m
Schmetterling, Silber über 50m Freistil sowie Bronze über 100m
Lagen und 50 Rücken; Josephine Borowski (Jg.2009) mit Gold
über 50m Rücken und Silber über 50m Freistil; Jana Vonhoff
(Jg.2004) mit Silber über 100m Rücken und 100m Freistil sowie
Bronze über 100m Lagen und 100m Brust; Max Gregor Schäfer (Jg.
2009) mit Silber über 50m Rücken und 50m Brust sowie Bronze
über 50m Freistil; Kristina Jungkind (Jg.2003) mit Silber über
100m Schmetterling und Bronze über 100m Brust; Ian Wefers
(Jg.2007) mit Silber über 50m Freistil und Bronze über 50m
Brust;

Aydin Kaan (Jg.2008) mit Silber über 50m Brust; Lina-Julie
Bracht  (Jg.2008)  mir  Silber  über  50m  Rücken;  Max  Boden
(Jg.2008) mit Bronze über 50m Rücken; Mareen Brech (Jg.2007)
mit Bronze über 50m Schmetterling; Anna Habbes (Jg.2005) mit
Bronze  über  50m  Schmetterling  und  Elias-Noel  Kaminski
(Jg.2009)  mit  Bronze  über  50m  Rücken.

Die  erfolgreiche  Mannschaft  komplettierten  mit  vielen
persönlichen  Bestzeiten  Anoj  Amirthalingam;  Anuja
Amirthalingam; Louisa Blank, Lara Boden, Julian Noel Bracht,
Christoph Ealden, Lisa Marie Ebel, Jule Externbrink, Alexa
Haase, Svea Harre, Jana Heckel, Leon Jungkind, Noah Mo Krause,
Maxim Mengin; Lennox Nüsken, Tessa Nüsken, Isabel Scholze,



Charin Schulz und Thalia Simon.

Die Wasserfreunde waren auch bei den Staffeln ganz weit vorne
mit dabei. Diese waren in zwei Gruppen eingeteilt. Einmal die
Jahrgänge 2000-2004 und die Jahrgänge 2005-2009 und es musste
von vier Schwimmern mindestens ein Mädchen dabei sein. Bei den
älteren Schwimmern siegten Ann-Kathrin Teeke, Yannick Wallny,
Felix Wieczorek und Maximilian Weiß sowohl über 4x50m Lagen
als auch über 4x50m Freistil und durften sich somit über zwei
Pokale freuen. Jana Vonhoff, Saskia Nicolei, Marco Steube und
Victoria Reimann belegten über 4x50m Lagen den zweiten und
über  4x50m  Freistil  den  dritten  Platz.  Bei  den  jüngeren
Schwimmern  belegten  Alexander  Mengin,  Piet  Weppler,  Louisa
Blank und Richard Zeiser über 4x50m Lagen den zweiten und
Richard  Zeiser,  Louisa  Blank,  Charin  Schulz  und  Alexander
Mengin über 4x50m Freistil den dritten Platz.

Aber auch außerhalb des Wassers war es wieder eine gelungene
Veranstaltung.  Die  reichhaltige  und  abwechslungsreiche
Verpflegung  und  der  reibungslose  Ablauf  des
Frühjahrsschwimmfestes wurde von allen Seiten gelobt. Darum
gilt an dieser Stelle ein besonderer Dank den vielen fleißigen
Helfern, ohne die so ein Wettkampf gar nicht möglich wäre.

Neues  von  der
Ökologiestation:  Kostenloser
Wohnraum  für  paarungswillige
Störche
Kostenloser  Wohnraum  für  Paarungswillige  in  Heil!  Wer  nun
hinter  diesem  Angebot  Anstößiges  vermutet  oder  gar  eine
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Umwidmung  des  Gästehauses,  der  befindet  sich  auf  dem
sprichwörtlichen Holzweg. Bevor nun scharenweise Bewerbungen
auf  den  Vermieter  niederprasseln  klärt  Ralf  Sänger  auf:
„Störche werden bevorzugt behandelt!“.

Der Bergkamener Dachdecker Thomas Schlossarek (r.) und der
Ökostationshausmeister  Dieter  Köster  beim  Installieren  des
neuen Wohnraumes. Fotos: Ralf Sänger

Des  Rätsels  Lösung:  Seit
Mittwoch  Nachmittag  befindet
sich auf dem nördlichen Teil des
Firstes der Ökologiestation ein
von  den  FÖJlern  (Freiwilliges
ökologisches  Jahr)  des  Hauses
liebevoll  geflochtenes  Rad,
welches nicht nur einen weiten
Blick über die Lippeaue, sondern
auch  noch  ein  hoffentlich-
attraktives  Liebesnest-Angebot
für  paarungswillige  Störche

bietet. Garantien gibt es leider nicht, allerdings hätten die
Anrainer  nichts  gegen  eine  gefiederte  Übernahme  des  neuen
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Wohnraumes.

Das Projekt ist eine Gemeinschaftsaktion aller Einrichtungen
der Ökologiestation, spendierfreudig unterstützt vom lokalen
„Dachdeckerbetrieb Thomas Schlossarek“, der die Arbeiten mit
seinen  Mitarbeitern  als  Spende  ohne  Inrechnungstellung
durchführte.

Ob  sich  die  gewünschten  Unter-  oder  besser  „Über-Mieter“
zeigen werden? Alle drücken fest die Daumen! Zu keiner Zeit
hatten  wir  weniger  dagegen,  wenn  uns  einer  (und  eine)  aufs  Dach
steigt, so Ralf Sänger weiter.

Ev.  Männerdienst  informiert
sich  über  Betreuungs-  und
Patientenverfügungen
Der Ev. Männerdienst Bergkamen-Mitte trifft sich am kommenden
Montag, 27. März, um 18 Uhr in der Friedenskirche. Als Gast
wird Niclas Gammelin von der Diakonie Ruhr-Hellweg. Er hält
einen Vortrag zum Thema „Betreuungs- und Patientenverfügungen
mit  Vollmachten“.  Dazu  sind  nicht  nur  die  Mitglieder  des
Männerdienstes,  sondern  alle  Interessierten  recht  herzlich
eingeladen.
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